
                                                                                                                       

 
 
 
 
 

 
 
 

 
Pressemitteilung 

Großes Benefizkonzert am 20. Oktober 2014 in der Thomaskirche:   
„Fünf Organisten für ein Schwalbennest!“ 

 
Die Stiftung „Universitätskirche St. Pauli zu Leipzig“ veranstaltet am 20. Oktober 2014,  
19:30 Uhr, in der Thomaskirche zu Leipzig ein großes Benefizkonzert für die 
Schwalbennestorgel der Universitätskirche St. Pauli. Karten sind zu 20 EUR / ermäßigt 8 
EUR (zzgl. VVK) ab sofort an allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.   
 
Unter der Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters der Stadt Leipzig, Burkhard Jung, 
geben sich gleich fünf namhafte und international gefragte Organisten die Tasten in die 
Hand. In einem einmaligen Orgelkonzert spielen Thomasorganist Ullrich Böhme, 
Gewandhausorganist Michael Schönheit, Matthias Eisenberg, Universitätsmusik-
direktor David Timm und Universitätsorganist Daniel Beilschmidt gemeinsam 
zugunsten der sog. Schwalbennestorgel. Diese Orgel soll nach den Plänen der Schweizer 
Orgelbaufirma Metzler bis zur Indienstnahme der Aula * Universitätskirche St. Pauli in 
Leipzig entstehen. Sie wird die Leipziger Orgellandschaft in einzigartiger Weise 
bereichern.  
 
Die Stiftung dankt allen Organisten für ihre Mitwirkung beim Benefizkonzert unter 
Verzicht auf jedwedes Honorar. Mit dem gemeinsamen Orgelabend drückt sich in 
besonderer Weise die Verbundenheit der Organisten mit der wieder neu 
entstehenden Musikspielstätte der Universitätskirche St. Pauli aus. In Würdigung 
ihres Engagements werden die Organisten mit der Paulusmedaille der Stiftung 
ausgezeichnet.  In einer Feierstunde unmittelbar im Anschluss an das Konzert werden 
die Stifterbriefe auch weiteren Förderern und Finanziers der Stiftung im Thomashaus 
übergeben.  
 

Informationen zur Schwalbennestorgel der Universitätskirche St. Pauli 
 
Am Ort der am 30. Mai 1968 auf Geheiß der SED zusammen mit der alten 
Universitätskirche St. Pauli gesprengten romantischen Mende-Orgel entsteht derzeit auf 
der Westempore der Aula und Universitätskirche St. Pauli eine mit Haushaltsmitteln der 
Universität Leipzig finanzierte Orgel der Firma Jehmlich. Die Stiftung „Universitätskirche 
St. Pauli zu Leipzig“ hat sich zur Aufgabe gemacht, den Bau einer weiteren Orgel nach 
historischem Vorbild zu fördern und damit an die jahrhundertealte, traditionsreiche 
Musikgeschichte der Universitätskirche anzuknüpfen. In Michael Praetorius’ „Syntagma 
musicum“ von 1619 finden sich Hinweise, dass es in der Paulinerkirche um 1528 eine 
kleine Orgel gegeben hat, die „in die höhe bey die Chor als Schwalbennest gesetzt“ war. 
Eine solche Schwalbennestorgel wird nun hoch oben an der Wand im Chorraum der 
Universitätskirche entstehen. Dieses Instrument im Renaissance-/Frühbarockstil 
bereichert die künftige Musikspielstätte Universitätskirche St. Pauli. Da es in weitem 
Umkreis keine vergleichbare Orgel gibt, gewinnt auch die Musikstadt Leipzig mit dieser 
Schwalbennestorgel ein absolutes Alleinstellungsmerkmal. 
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Die Stiftung hat der Universität Leipzig bisher bereits 150.000 Euro für die 
Schwalbennestorgel zugewendet; 100.000 Euro stammten von der Stadt Leipzig. Die 
Mittel der Stiftung schufen die Voraussetzungen zur Realisierung einer ersten Bauphase, 
in der bis zum Frühjahr 2015 im Auftrag der Universität die Schwalbennestorgel mit 
einem spätmittelalterlichen Blockwerk errichtet werden wird. Zusätzliche Finanzmittel 
werden nun aber noch für eine frühbarocke Registererweiterung benötigt. Das 
Benefizkonzert soll hierzu einen deutlichen  Beitrag leisten.  
 
Die Stiftung unterstreicht mit der Fortsetzung der 2012 gestarteten Benefizkonzertreihe 
ihr Engagement für ein Simultaneum von Aula und Universitätskirche, das kraft seiner 
akademischen, universitätsgottesdienstlichen und –musikalischen Nutzung wieder 
unmittelbar an die Geschichte desjenigen bedeutungsreichen Ortes am Leipziger 
Augustusplatz anknüpfen wird, an dem die alte Universitätskirche 1968 gesprengt wurde. 
 

Wir rufen die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Leipzig und des Landes auf, uns am 
20. Oktober durch  zahlreichen Besuch des einmaligen Benefizkonzertes „Fünf 
Organisten für ein Schwalbennest!“ zu unterstützen. Darüber hinaus bleibt die 
Stiftung zur Realisierung ihrer Ziele auch für jede Spende und ideelle Unterstützung 
dankbar.  
 
Spendenkonto der Stiftung „Universitätskirche St. Pauli zu Leipzig" 
Kontonummer: 609464640 
Bankleitzahl: 86020086 
Bank: UniCredit Bank AG Leipzig 
IBAN: DE03 8602 0086 0609 4646 40 
 
Die Presse bitten wir um Veröffentlichung dieser Mitteilung an prominenter Stelle. Weitere 
Informationen zur Stiftung sind abrufbar unter www.stiftung-universitaetskirche.de .  
 
 
 
Professor Dr. Martin Oldiges   Jost Brüggenwirth 
Vorstandsvorsitzender               Kuratoriumsvorsitzender  
 
 
 
 


